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: Am sSonnlaa, ken 21tsn Mai, wish 
In der ev.-lnthek. Treikaliigleiwlrche 
kein Gettesdienft abgehalten werten, 
da Here Pastvr Rade zur Panoren 
Kopf kenz nach ernsont reifen wird. 

Am diwtnelfnhstsf ft-, den 25· Mai 
wird sn ver Dreifaltiat itskitste Gottes 
dienit stattfinden Am Pnngsti st, sen 
4ten J« ni, wird dann ein Pendasttesi 
dienst abgenolten nie-den 

Ri. Rev. Biihof Gatriqan von 
Sionr 6ittt wird am Donnerstag das 
bl. Sakrament der Konfirntation an 

einer Klasse von vierzig in der hiesigen 
St. Andre-no Kirche vollziehen. 

fee Sonntags Gottesdiens der 
Ebrissian Scienke Speietv thd In der 
Odd Felloms Halle abgefallen und be- 
ginnt unt 10:30. Ein jeder is hers- 
lich willkommen. Das Thema site den 
21ten Mai lautet: »Seele und Leib.« 

Martin Peter-s lebrte lebte Woche 
von seiner Reife nach Denser zurück. 

Herr D. Dabenicht, bei Dartinatom 
iandte Isns die traurige Nachricht en 
daß Wilhelm Lange von Odebolt, Sak 
Cvssnttn Iowa, neulich in Folge einer 
Dynamir Erdloiion beim Sprengen 
von SWZM ietn Leben einbüßt-: Kods 
nnd Arm wurden ibm dabei vorn Kitt- 
per ge«issen. 

Derselbe eignete eine schone Farm bei 
Odebolt fein Bruder Johannes Lange 
ist im Beiife von drei Erstndsttiiten 
dort und einer Itmssleter Darm 3 M-i- 
len nordsweiilich von Bloomfield, welche 
sur Zeit an lklaus Clausen verpachtet ist. 

Aicher Bulbnrt von Sholes trieb am 

Montag eine Deerde von ungefähr 40 
Pferd-n und Eieln durch die Stadt um 
sie aus eine Eben Norton angeborige 
Weide zu bringen. 

Wilev E. san Velt und Vartwick 
Dlson begaben iich am Dienstag Ge- 
ichittte halber nach Crotton 

Frant Henderson der jeweilige Kon- 
duiteur an unterer Bahn, nahm am 

Montag mit seiner Familie von biet 
Abschied, um sich nach Omaba tu be- 
geben, wo er seine nächsten Dienste als 

Kiondutteur on der·0auvtlinie antseten 
w rd. 

Wir ieben Frant ungern aus unierer 
Mitte scheiden, wlinichen ian aber alles 
Gute sitr die Zukunst. » 

Daul Koevven lehrte Montag Nach- 
mittag von Omaba zurück, woselbst er, 
einen kurzen Unterrichtstursus imi 
Rechtsweien mitgemacht bat, soweit esi 
die Regulierung der Geschwindigkeit 
von Fabrzeugen anbetrifft, welche durch» 
Gaioline oder irgend sonst welche Kraft 
getrieben werden«-. 

Er brachte ein neues Zordssutomobil 
mit. 

I. E.Kelly wird am Freitaa eine 
Reise nach dem bittichen Jowa und 
Peoria, Illinois für eine Woche unter-« 
nehmen« um Verwandte dort zu besuchen 
Sein Sobn Joievb wird ibn bis Le 
Marg, Iowa, begleiten. 

Der Roadgrader war während lehter 
Woche nördlich und westlich von der 
Stadt in voller Tätigkeit und die 
dortigen Landstraßen sind in guten 
Zustand veriedt 

Die siondin Schau wird Ibre Bor- 
siellun am 20ten Mai, Abends um 8 

Ubr l« Min. gebeu. Großes Konzert 
des Pros. Marsche Orchesters dor der 
Erdssiuing. 

Spmuskroair. unterstund- und 
dlles zu einer M Ausfattung ge- 
strige in gesittet III-USE UND M Mk 
mäßigen Preisen im Simon Kleider- 
laden. 

Die Nachricht vom Tode des denn 
« alob staat-nich eines anim- sum 

ufndln in Lim- Osnssd. Im su W 
W uns us ais-m darüber ausfüh- 
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Versäumt mittags die frei Vorstell- 
ung auf der Sirape nicht; Cuba Grund- 
sield der bervorraueudste Lassowe set, 
wird eine Vorstellung in der Kunst und 

Geschalichteit ein Laiio zn h»ntiren, 
geben. 

Paul stoeppen und Hartwitt clsen 
keiften am Freitag nach Omaha, wo 

Derr Koeupen ein eines Automobil an 

Stetie des aiteu zu taufen ged-utt, 
welches er an Otto Briiggeman verkauft 
hat. 

Chao. Jepbi sen brachte seine Familie 
von Wausau nach unserer Stadt und 

zog in das Frant denderskn gehörige 
Haus an der Bazile Straße. 

Die Stadtttlter untern-arer das 
Nordende des Broadwav im Anfang 
dieser Woche einer Besichtigung Wir 
möchten gerne fehen, dasi die Strecke 
zwischen der Bazile Straße und dein 

Dedot gerade gemacht würde, eine urt- 

wendige Verbesserung, die viel sur 
Verschönerng dieses Stodtteileo bei- 
tragen wurde. 

Die Vieh-Ausfuhr von dieser Station 
ain Montag war folgende: S- Dum- 
eine Car. W. Il- Bot-se zwei Cato und 

J. B. Oosiard eine car. Herr Hum- 
fuhr zur Begleitung mit nach Omaha. 

Der Tanz» welchen die Bruder Bulch 
veranstaltet hatten, war fehr ut besucht 
atle amtisirten tbftlich te Musi- 
wurde den der Durbin Kapelle geliefert 

gefsetkr gut und fand bei allen großen 
I a 

Zwei wertlofe Vagabunden, welche 
sichin der Stadt feit geraumer Zeit 
herumgetrieben haben, erhielten Man 
tag abends den bestimmten Befehl die 
etrdt sogleich. zu verlassen und mit 
ihrer Gegenwart in Zukunft zu ver- 
schonen. Sie fallen dieiem Befehl auch 
am Dienstag Morgen Folge eleistet 

ben. Fttr einen «edoch must learn- 
tld eine zu grosze nziehungetraft ge- 

habt haben. Er tehrte an demselben 
Abend wiederum heim, wurde aber so- 
gteteh arrrtiert und Potizei Ma istrat 
Barge ab ihm am nächsten orgen 
ftlr die auer von 80 TO en Logts und 
Betltftigung im Countv sangnitk 

Hochzeit Meyer-NO 
Bei prachtvollem Maiwetter wurde 

Wen Dienstes, den toten Juni 1911, 
im Vaufe des Derrn und Frau The-dar 
Mk fröhliche Hochzeit gefeiert. Deren 
drittltltefte Tochter Fri. Denriette Mk 
verheiratete fich mit herrn Deinrleh 
Weg-ten Sohn der Frau Auaufte 
Weng und einer der freundlichen 
Ladendiener im FilteriOefehith Nach- 

ldem Derr Paftor A. Ollenburg dem 

iBrautpaar eine kurze Anfprache ge- 
halten hatte, wurde der Ehebund ge- 
fchloffen. Als Trauteugen fungierten 
der älteste Bruder der Braut, Wilhelm 
Nid mit der alleften Schwester des 

Bräutigaan Frl. Wanda Wegna- 

iDas Festeffen war wohl bereitet und 

Hschien darum allen zu munden. Jeder- 
ztnann amüfirte fich etliche Stunden 

lund zog dann fröhlich feine Straße. 
Gestern Mittag trat das neue Ehepaar 
feine Hochzeitreife an noch Maria« Jll. 
Wir wünfchen ihnen Glltck auf der gan- 
ien Leben-reife. 

Wir erhalten mehrere Male wöchent- 
lich Gemäfe und Früchte zuqeiandy 
segnet nach in Grads Neste neunt. 

Vollsiåndiqe Steuekliste in der Fae- 
mers se Meechanti Stute Beni. ka 
konnt Ente Steuern net bezahlen 

Theti- Schubmadec sentedee Ben- 
Uek, unter dee Formen etc-Undanks 
Stute Bank. Zunonommenpe Bedie- 

Etuise alte scheu. boten-a sagte 
qom richtig. daß es nichts Neues unter 
der Sonne gäbe. Wir sind heute den-.- 

selsen Kronkdeiten nnserwotsen. wit! 

svos Johrlnsnderttm Das Inst-schlich- 
xSntttM ist dsssksbe get-lieben Die Eveilei 
)tittu«er aus dem Lagerhause der Natues 
Isind deute dieselben, wie damals, eben- 
so mächtig Leiden zu lindern nnd 

Krankheiten zu heilen und dieses ist der 

Gland, warum zorn» Ilpenkrttuter 
on der Spipe aller FomiliensMeditinen 
steht. Er dringt deute dieselben Resul- 
t-!te, we ee es dor 100 Jahren getan 
bot. tfr reinigt du«- Blnt bunt senl Kdrpe ins. asht Gesundheit und Krust. 
Apostpeken written ihn nicht tsesern. tsr 

wird tenr «- nkslitunt dirett durch Boten- 
Auenten rerab«olgt. Man schreibe an 

Dr Peter Fahtned nnd Sand Co 19 

bis 25 S Hovne Ave«; Chkmgm Jll- 

star Dray Une- 

Robert Collter 
ktneutnemer 

Ptnsne No. I 19 

Alle mir anvertrauten Anf- 
» träge, sollen prdmpt und 

sorgfältig ausgesithrt werden. 

Feine Juwelierrvaren. A. J. Schrit- 
der, gegentther dem PostarnL 

sarttherist 
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Bioornfteih, Neb» lit Mai listi- 

Weizerk .......................... 75j 
starn..... .............. IN 
Hafer ............................. 23 

Mag en ........................... S 
G r ............................ 52 

iaehs ...... ............... 2.2.- 
chrvetne ......................... two 

Butter ........................... 13 
TEier .......................... 

ist( 
Fremde, welche den Jan-a und an- 

deren Staaten kommen, um stih hier 
iniederzulassem werden eingeladen, 
Junier Geiihaitslotal zu heiudem 
IZreisndiiOr Aufnahme, unter teienhon 
und jede dsfiichteit steht zu Ihren und 
allen stunden Diensten. Wir vertan en» 
Windmühlen, Pumpem Wassers-e l-’ 
ter, Verrichtungen tttr Wasserleitung 
billiger als irgend eine andere Firma 

»in dieiem countr. Vater s- Bacer. ! 

Bevor Jhr itir Preise im Katalogss 
daus schreibt, weiche den unierigen 
gleichkommen oder niedriger iein ihn-» 
nen, deieht Euch untere Windmühlen, 
Pia-wem Wasserhehitlter, Verrichtun- 
gen iiir Wasserieitung, welche wir die- 
ses Frühjahr sum Vertan anbieten. 

Baker ör- Baker 

C i n K i n d stellt Fragen, welche 
; manchmal der illiqu Kauf nicht beant- 

»warten kann. Gelehrte sind oit er- 

fta nt iiher die außerordentliche Ein- 
i iach eit von Prodlernen, deren Lösung 
! Jahrhunderte in Anspruch nahm. Der- 
vorraqende Amte« mit all ihrer Ge- 

» ichicllichteii und Wissenschaft stehen oft 
ratlos einem einfachen Leiden gegen- 
iiher, welches durch ein gewöhnliches 
dausrnittel geheilt wird, denn es trissr 
die Wurzel des Uebels——die Unreinheit 
des Blutes. Dies iii das Geheimnis 
den Hornes Ali-entkeimen Tausende 
bezeuan Zahrlich dte Ortundheit hrins 
aenden C aenichatten dieies unvergleich- 
lichen Vausmittels. Balle Ei hatten 
werden gerne geliefert. Ild : Dr. 
Peter Fahrnev u. Sdns ca» ic-—53 
S. davne Ade» China-. Jll. 

Lebende Bilder 
Jede Nacht in der Majestic 

winket dem Califokms Inmitteka 

Programm: 
OW. Zu Mem verdammt Mem-II- Lob-u 

Wust Jovis-n geht auf tm Iman komidt krummer 

Maus um Illustration me Nacht Om- Musu. Domm- 
ssdaudtmw Pressa-am wird am Montag. Mittwoch 

und Fromm geändert 

Vom-Saus im Wider »den Somitaq Nemmsttag. 

Eintritt-preis lU cis-» Kinder 
5 cts. Bosuchet unp. 

Eine sonderbare Erklärung der 
Mszeit 

Eis ist begreiflich, daß lanae Zeit 
vergessen mußten bis die menschliche 
Forschung eine Gewissheit iider das 
Wesen der grossen dir-seit erhalten 
tonnte, die vor einer in geologischem 
Sinne kurzen Zeit in großen Gebie- 
ten der Erde geherrscht liat. Die Var 
stellnng, dass ungeheure zusammen- 
hiinaenide Cis- massen in Europa von 

Slandinanien lier bis nacli England 
gereicht nahen nnd in nach größerer 
Ausdehnung das nördliche Amerika 
bedecktm ist so außerordentlich daß 
nur zwingende Gründe zu ihrer An- 
natnne iiiliren konnten. Heute zwei- 
ielt an der Iliatiache selbst Niemand 
inein, aber niie die-I Naturereignisz 
einentilich zn Stande gekommen ist. 
tann noch jetzt nicht mit Sicherheit 
gesagt werden« Zu seiner Erklärng 

eind die merhoiirdiasten Einfälle ge- 
iraniln morden. Bald solltest Ein- 
sliisie vom Weliranni lier dabei mit- 
insnnrlt liaben, bald eine Verschiebung 
der list-darnie, bald andere nielir irs 
diiktns Vorgänge Ein Mitarbeiter 
der »Nun-re« hat sent diese lange 
Reine der Eidzeittiieorien noch um 

eine neue vermehrt Er meint, dass 
die Cis-seit gleichzeitig mit der Zeit 
war. in der der Mond sein Wasser 
vsxrloren hat« Die Erde soll damals 
einen Ring gebildet haben, ähnlich 
wie er beim Saturn noch lieute zu se- 
iten«iit, und dieser Ring habe die 

splfrde so beschattet. dasz eine starke illi- 
tiitilsung und damit eine Eisseit ein- 
i etreten sei. Diese Mutlnnaßung ge- 
iört in das,Gebiet der reinen Hirn 
Esgisipinnste und musz schon deshalb 
anrichtia sein, weil ausser der lesten 
Ilfiwit ichon in früheren Epachen der 
ilfrdqeschichte ähnliche Ereignisse nach- 
weidlich eingetreten sind 
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Mo cher muss Alles verlieren. inn 
Soralosigteit zu finden ist-·- .0-.·s --. soc- 

i 
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Fariners Exchauge 
thnetbtastwtttichatt wo die Rat-mer und 

Geschäftsleute stets die betten Getränke nnd 
Ctgacken sinken. 

MOOO F 

Vier, Weite tntd Whicties 
Quantitäten und für den Familienge- 

lmruch eine Spwtäu 
— sum-im see Telephon des-It sei-es 

E. John Decker 
Ohne A70 — Eigentümer 

Bloomflelb, Nebraska. 

GRANT 

» .......... .- 1 
Ocam M ein Tiähkigir Petchewu Zucht-; 
heimst, schwarz mit weiser Messe, wieg« 
1600 Pfund uadtst m Mun. 

Er stand nur I ei out ja dieser Um- 
ge end clm hat käm gute Unzahl Füll-n 
mer MI- emu t. 

Gram wird Ioä nnd der Saiten von Ml 
an M enden Orten sich befinde-u 

onsqqs M Franc Dein, 7 Meilen 
nokdömåch von Moomsields Dunms I Im 
was Brod-sich Es Mitten mäkduå von 

Blum ·ld«. Mist-pocht bei Dem-v mi, 
0 Mum nördliä nnd D Meilen weimch 
von Stumm-; Donnerstsss des Osm 
Jesus J Wetter HIRSC- uud 4 Weis 
tm westlich nennst M pas Brunnen. 
UMnlm Im ad und N« ums »Mut- 
Qsmiissi m m zumqu vou Islsomfletd 

Vedm unsmz Its versteh-n Mut-I zu 
stehen un sit sangen. Vom-m mlOi Sm- 
mi verkaufen om aus Um komm mä- men. ian Mr bis Wisübms um«-vorm ; 
Wut sonde- Iust m m. UIWIM w su- 

smmu Indus un a M Lü- Mcdt one-n 
wenns ims- 

dms C solls. stammt-tu 
Damms Wie-, onst-m 

West. Domy III-im Ic( 

Unmu- W Fromm-ou iq 
Uhr stund- emwu und us 

Inmi- Iim Its-u. 

g· KI- ’ t Fu Olkh 
.. die BlondinSchaustellung. . 

unter Zeltdach am 

Samstag, den 2(). Mai 
dorstellend. der Cowboy, Jndianer 

und die Dame 

Neues komödtfches Schauspiel des 

....Westens.... 
Etgene Ents. Vorstellung mer am Abend. Kapcklle u. Orchester 

Parade Mittags 

84 bis 88 Gewinn per Acker I 
Qui Dünn-mem- Iits dies ims, wenn er 

kihiis sen-sucht wir-. 

Great Western Düngkrstreucr 
sind gesucht siir sie. welche das Beste wünsqu 

Wenn Jln 126 Wagenlödungen Dilni 
get habi, tönen« e den oveneitiaa so 
vermehren, dasi et Gewinn in einem 
Jahre die Maschine bezahlt. Wie haben 
ein 64 Seiten enthaltendes Bächlein, wel- 
ches vie genauesten Beseht-isten en gibt. 

Ein Düngecstieiiek ioiid im schneller 
Gewinn dringet-, als iiae iv drei andere 
Maschinen ans der Faun 

Der Plan ist nicht bloß theoretisch lot- 
cekt sont-ein ist durch l ssahcige Gefah- 
eiinq be tätig-. 

Das iich ist stei. II ist lit) Dollars 
weil, kostet abei ein C ni. Sicheklich 
wird es Euch keinen M en tiin, wenn s 
ei auch nicht znm time l gereicht. Ei s 
enthält wertvolle Jiisoeniatloii. s 

Dei Dünsecsltenee muß seht statt ge: » 

baut sein« tauset leer leichte Maschine, 
kanst leinen, der eine Plne Deichsel nnd l 

Psne anie hat, laust kein Experiment, ! 
eine aschine die eisi seit einigen Sah-s 
ten aiis dem artte ist. Lasset keinen Fa: 
brilanten ans Eure Unkosten eisoekinieni 
men. Kaust keinen Dlln erst-eilen dec« 
eine schmale vorbei-e Achse at, laust lei- 

nen Düngeesteeuek. dessen otodet 
var den vorderen Teil der Matchtn ge- 
tth lit, denn dadurch wird dte ganze Last 
aut dte hinteren tltcjder verletzt und die- 
Mafchtne wird j wet siehest 

Oel- Gteal Wetetn ttt eute sehr glatte 
und i Iveke Maichtne, die Franc nnd 
Detchfe ltt ans Etchenhols nnd der 
S weagel aus blanke-holt hergestellt 

eelelde hat ein grollt-, ttaelea sechzehn 

Adlllgei ans dämmert-atm- Etten herge- 
elltea ,,illnltei Rad-U doppelte elchene 

,,Oolttecs«, breite vorm-«- tlchiesh Räder 
lauten in elnhettllchek Eli-« 

Derselbe bat einen ein-toten mllrtel der 
immer fertig iit zum -.Itntlnden, bat kelt e 

Telle, dte leicht atmet- Ordnnng getan-n 
Streut jede Sorte Dünnet 

Derselbe hat viele Eigenschaft-m die 
dte Mai lne empfehlen nnd Itt to einfach 
daß eilt nahe dieselbe lmndtken kann 

Lasset Niemand lench ein Sttdstltnt 
verkaufen, welches » emde to gut« til. 
denn es gibt cetne Ma chtne so gut, oder 
alt nur annähernd lo gut Wird ver- 
kau t von 

DOLPHIN & MASON. 

Dieselben blasen nie fort. Un- 

sere Wink-wühlen laufen wenn 

der aekinqite Wind webt, aber 

troer jeder staunean 

o 0 s . ! Diese Windumylen · 
sind nach de- vekheiietten Konstruktios erbaut uns habenjviete Ver 

benannqu Udet sie alten Seiten. Statt. vienftiodia und dauerhaft 

Den-eilest aus dem auserletmsme Male-tat Nicht oft kevakatmhedmi 

liq. Sei-due unsere Preise W Wind-stumm « Pfosten unmens- 

Tmme. Iants usw 

Baker E Vater 
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Y. D. Moodi 


